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L o g b u c h 
 

Dokumentation der Weiterbildung gemäß Weiterbildungsordnung (WBO) 

der Landesärztekammer Thüringen vom 14.07.2011 

 

 

 

 

Strahlentherapie 
 

 

 

 

 

Angaben zur Person: 
 

 
Name/Vorname (Rufname bitte unterstreichen)                                                                                      
 

               
Geb.-Datum                                                 Geburtsort/ggf. -land 
 

Akademische Grade:  Dr. med.  sonstige   
 

ausländische Grade  welche  
 
 

Ärztliche Prüfung       [Zahnärztliches Staatsexamen] 
[nur bei MKG-Chirurgie] 

      

                                                    Datum                                                                              Datum 
 

Approbation als Arzt 
bzw. Berufserlaubnis 

      

                                                   Datum                                                                                
 
 
 

Weiterbildungsgang 
 

Aufstellung der ärztlichen Tätigkeiten seit der Approbation / § 10 BÄO in zeitlicher Reihenfolge: 
 

Nr. 
 

Von bis 
Weiterbildungsstätte 

Hochschulen, Krankenhausabt., Instituten etc. 

(Ort, Name) 

 

Weiterbilder 
Gebiet/Teilgebiet/ 

Zusatz-Weiterbildung 

 

Zeit in 
Monaten 

1 
 

 
 

    

2 
 

 
 

    

3 
 

 
 

    

4 
 

 
 

    

5 
 

 
 

    

... 
 

 
 

    

[Ggf. mit Beiblatt ergänzen. Unterbrechungen und Teilzeitgenehmigungen vermerken.] 
 
Das Logbuch ist bei Antragstellung der Ärztekammer vorzulegen   
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Facharztweiterbildung „Strahlentherapie“ 
 

 
Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 

 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-

gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 

Bemerkungen des/der 
Weiterbildungsermächtigten * 

 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und  

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften 

 
ethischen, wissenschaftlichen und rechtlichen 
Grundlagen ärztlichen Handelns 
 

  

 
der ärztlichen Begutachtung 
 
 

  

 
den Maßnahmen der Qualitätssicherung und des 
Qualitätsmanagements einschließlich des Fehler- 
und Risikomanagements 
 

  

 
der ärztlichen Gesprächsführung einschließlich der 
Beratung von Angehörigen 
 

  

 
psychosomatischen Grundlagen 
 
 

  

 
der interdisziplinären Zusammenarbeit 
 
 

  

 
der Ätiologie, Pathophysiologie und Pathogenese 
von Krankheiten 
 

  

 
der Aufklärung und der Befunddokumentation 
 
 

  

 
labortechnisch gestützten Nachweisverfahren mit 
visueller oder apparativer Auswertung (Basislabor) 
 

  

 
medizinischen Notfallsituationen 
 
 

  

 
den Grundlagen der Pharmakotherapie einschließ-
lich der Wechselwirkungen der Arzneimittel und 
des Arzneimittelmissbrauchs 

  

 
der allgemeinen Schmerztherapie 
 
 

  

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-

gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 

Bemerkungen des/der 
Weiterbildungsermächtigten * 

 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und  

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften 

der interdisziplinären Indikationsstellung zur weiter-
führenden Diagnostik einschließlich der Differen-
tialindikation und Interpretation radiologischer Be-
funde im Zusammenhang mit gebietsbezogenen 
Fragestellungen 

  

 
der Betreuung von Schwerstkranken und Sterben-
den 
 

  

 
den psychosozialen, umweltbedingten und interkul-
turellen Einflüssen auf die Gesundheit 
 

  

 
Gesundheitsökonomie und Gesundheitsmanage-
ment 
 

  

 
den Strukturen des Gesundheitswesens 
 

  

 
Kinderschutz (Diagnostik, unterstützende Maß-
nahmen der Kinder- und Jugendhilfe, Prävention) 
 

  

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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31. Strahlentherapie 
 

Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

 

Bemerkungen des/der  
Weiterbildungsermächtigten * 

 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und  

Fertigkeiten  
erworben 

Datum / Unterschriften 

 
den Grundlagen der Strahlenphysik und Strah-
lenbiologie von Tumoren und gesunden Gewe-
ben bei diagnostischer und therapeutischer An-
wendung ionisierender Strahlen 

  

 
den Grundlagen der für die Bestrahlungsplanung 
erforderlichen bildgebenden Verfahren zur The-
rapieplanung 
 

  

 
 
der Strahlentherapie einschließlich der Indikati-
onsstellung und Bestrahlungsplanung 
 

  

 
der medikamentösen und physikalischen Begleit-
behandlung zur Verstärkung der Strahlenwirkung 
im Tumor und zur Protektion gesunder Gewebe 
 

  

 
 
den Grundlagen der intracavitären und interstitiel-
len Brachytherapie 
 

  

der Behandlung von Tumoren im Rahmen von 
Kombinationsbehandlungen und interdisziplinärer 
Therapiekonzepte einschließlich der Facharzt-
kompetenz bezogenen Zusatz-Weiterbildung  
Medikamentöse Tumortherapie als integraler 
Bestandteil der Weiterbildung 

  

 
 
der Betreuung palliativmedizinisch zu versorgen-
der Patienten 
 

  

 
 
der Nachsorge und Rehabilitation von Tumorpati-
enten 
 

  

 
 
den Grundlagen der Ernährungsmedizin ein-
schließlich diätetischer Beratung 
 

  

 
psychogenen Symptomen, somatopsychischen 
Reaktionen und psychosozialen Zusammenhän-
gen 
 

  

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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31. Strahlentherapie 
 

Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

 

Bemerkungen des/der Weiter-
bildungsermächtigten * 

 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und  

Fertigkeiten  
erworben 

Datum / Unterschriften 

 
 
der gebietsbezogenen Arzneimitteltherapie 
 
 

  

 
den Grundlagen des Strahlenschutzes beim Pati-
enten und Personal einschließlich der Personal-
überwachung 
 

  

 
den Grundlagen des Strahlenschutzes beim Um-
gang mit offenen und geschlossenen radioaktiven 
Strahlern einschließlich des baulichen und appa-
rativen Strahlenschutzes 

  

 
 
der Gerätekunde  
 
 

  

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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31. Strahlentherapie 
 

Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WO * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
 

Anwendung bildgebender Verfahren 
zur Therapieplanung, 
z. B. Röntgensimulator, Computer-
tomographie, Ultraschalluntersu-
chungen 

 
 
 
 

500 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

Erstellung strahlentherapeutischer 
Behandlungspläne auch unter Ein-
beziehung von Kombinationsthera-
pien und interdisziplinärer Behand-
lungskonzepte 

 
 
 
 

500 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

externe Strahlentherapie (Teilchen-
beschleuniger, radioaktive Quellen, 
Röntgentherapie) einschließlich mit 
Linearbeschleunigern 

 
 
 
 

500 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

Brachytherapie einschließlich bei 
Tumoren des weiblichen Genitale 

 
 
 
 

100 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

Bestrahlungsplanungen mit einem 
Simulator einschließlich Einbezug 
von Rechnerplänen und Computer-
tomographie 

 
 
 
 

500 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

 

zytostatische, immunmodulatori-
sche, antihormonelle sowie suppor-
tive Therapiezyklen bei soliden Tu-
morerkrankungen des Gebietes 
einschließlich der Beherrschung 
auftretender Komplikationen 

 
 

 
 
 

500 
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Chemotherapiezyklen einschließlich 
nachfolgender Überwachung 

 
 

 
 

300 

 
 
 

Infusions-, Transfusions- und Blu-
tersatztherapie, enterale und paren-
terale Ernährung 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

50 

    
 

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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Dokumentation der jährlichen Gespräche gemäß § 8 WBO 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 

----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 
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